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Zeitung
Staatsmyeiger für das Großheyogtum Kaden

34 :0 Samstag , den 12. Dezember 1914 15i . AlchWUg
Expedition:

«k>r ! Friedrich - Straß- Rr . lt (Fernsprech -
«mschluß Rr . SSI , 952, 953, 954), woselbst auch

Anzeigen in Empfang genommen werden.

Vorausbezahlung :» ng : vierteljährlich 3 Jt 50 durch die Post im «Lebtet - der de- ts^ P °stverwal!^ g,
«pr eingerechnet , 3 Jt G7 # — Sinrückung«gebühr: die 6 mal gespalten « Pen^eil- cbec tnen

Brief- und Gelder sr-i. B-i Wieberh«lm,ge » tariffrster Rabatt, der b«^iNagr«rhebung, »Wang«,
weifer Beitreibung »md lt»nr>ir«verfahren hinfilllg wird . Erfüllungsort K«rl»ruhe.

Unverlangte Drucksachen und Mamifkripte
»»erdeu nicht zurückgegeben »md e» wir» keiner -
lei Verpflichtung zu irgendwelcher Vergütung

übernommen.

Staatsanzeiger .
SeineKöuigliche Hoheitdtr Grotzherzog

Haben unterm 8 . . Dezember 1914 gnädigst geruht , den
Mnstaltsgeistlichen der Heil - und Pflegeanstalt Jllenau ,
Murrer Michael Alles , auf sein untertänigstes Ansuchen
Svegen leidender Gesundheit in den Ruhestand zu der-
setzen.
Kestorben sind an den aus dem Felde der Ehre erhaltenen

Wunden :
am 19. Oktober 1914 im Feldlazarett zu Douai Eich-

Meister Joseph Martini , Grenadier im Reserve-Jnsan -
xerie-Regiment Nr . 109 .

am 8. Dezember 1914 : GerichtsassessorEugen Willibald
heim Landgericht Konstanz, Vizefeldwebel der Reserve;
' am 5. Dezember 1914 : Rechtspraktikant Alfred Hillen-
haß beim Amtsgericht Sinsheim , Einjahrig -Freiwilliger »
l<« .Offizier .

Die Prüfung der Ärzte und Zahnärzte betr . j
, In unserer Bekanntmachung voni 24 . November 1914

^Karlsruher Zeitung vom 10 . Dezember 1914) sind die
Namen

Dmitries, Anatolie, von St . Petersburg,
'

Roghe (Rogge) , Olga , von Spassowo (Rußland )
Hu streicheil .

Karlsruhe , den 10 . Dezember 1914 .
Großh . Ministerium des Innern .

Der Ministerialdirektor :
Pfisterer . Dr . Schuhly .

Die Wahl der Mitglieder der Kreisausschusse betr .
Unter Bezugnahme ans unsere Bekanntmachung vom

fl6 . Juli 1911 (Karlsruher Zeitung — Staatsanzeiger —
Nr . 192) bringen wir nachstehend die derzeitige Zusam-
zneusetzung der Kreisausschüsse zur öffentlichen Kenntnis .

Zu der von den Kreisversammlungen beschlossenen Er -
Köhung der Mitglieder der Kreisausschüsse Lörrach von 8
auf 9 , Mannheim von 8 auf 10 und Villingen von 5 auf

lk?, ist die staatliche Genehmigung erteilt worden.
Karlsruhe , den 29 . November 1914 .

'
Großh . Ministerium des Innern .

Der Ministerialdirektor :
Weingärtner . Nöldeke .

Verzeichnis
Her derzeitigen Mitglieder der Kreisansschüsse für die

* Jahre 1914 bis Ende 1916 .
I . Kreis Konstanz :

Eduard Haulick , Bürgermeister in Konstanz, Vorsitzender ,
l Maurus Betz, Bürgermeister in Überlingen ,
Hermann Schatz , Bürgermeister in Wahlwies ,
Karl Walcker , Bürgermeister in Stockach ,

Hohann Weißhaupt , Bürgermeister in Meßkirch ,
Karl Beck, Bürgermeister in Markdorf ,
tzoseph Bulach, Gemeinderat in Pfullendorf ,
Moritz Ehinger , Fabrikant in Konstanz,
Karl Graf , Bürgermeister in Duchtlingen .

Ersatzmänner : ^
Paul Thorbecke , Bürgermeister in Singen ,
Vtto Bleich , Bürgermeister in Radolfzell .

II . Kreis Billingen :
Hermann Fischer , Altbürgermeister in Donaueschingen,

Vorsitzender,
jFrartz Joseph Rall , Bürgermeister in Marbach , Stellver -

treter ,
Mar Gänshirt , Oberkammerrat in Donaueschingen,
Johann de Pellegrini , Bürgermeister in Triberg ,
Alois Herth , Bürgermeister in Furtwangen ,
Duido Lehman«, Bürgermeisterin Villingen ,
Karl Franz , Bürgermeister in St . Georgen .
^ Ersatzmänner :
ßriedrich Schön, Bürgermeister in Donaueschingen,
A . Schatz, Fabrikant in Triberg .

III . Kreis Waldshut :
Kduard Schmidt , Privatmann in Rheinheim , Vorsitzender ,
Freiherr Hermann von Schönau in Oberschwörstadt,
^ ernhard Kaiser, Bürgermeister in Bonndorf ,
M >seph Trunzer , Bürgerineister in Säckingen ,
Dolf Was-mer, Bürgermeister in St . Blasien,
Joachim Hartman», Bürgermeister in Jestetten,
Adolf Senger , Bürgermeister in Nollingen ,
Äbolf Hauger , Rechtsanwalt in Waldshut .

Ersatzmänner :
Rudolf Mutter , Bürgermeister in Görwihl ,
Leopold Kupfrrschmid, Bürgermeister in Waldshut .

IV . Kreis Freiburg:
Dr . Emil Thoma , Oberbürgermeister in Freiburg , Vor -

sitzender.
Albert Hugard , Bürgermeister in Staufen , Stellvertreter ,
Emil Demuth , Altstadtrat in Freiburg , Stellvertreter ,
Franz Mühlberger , Stadtrat in Freiburg , Stellvertreter ,
Albert Schill, Bürgermeister in Waldkirch,
Albert Rehm, Bürgermeister in Emmendingen ,
Jakob Schell, Bürgermeister in Kippenheim ,
Karl Hauser, Stadtrat in Freiburg ,
Freiherr Alfred von Gleichenstein, Großgrundbesitzer in

Oberrotweil ,
August Stier , Sägewerksbesitzer in Neustadt i . Schw.

Ersatzmänner :
Ferdinand Kopf , Rechtsanwalt in Freiburg ,
Philipp Henninger , Gemeinderat in Ettenheim .

V . Kreis Lörrach:
Dr . Erwin Gugelmeier, Bürgermeister in Lörrach , Vor -

sitzender,
Dr . Ernst Blaukenhorn , Kommerzienrat in Müllheim ,

Stellvertreter ,
Georg Friedrich Lienin , Altbürgermeister in Weil ,
Fritz Pfunder , Bürgermeister in Auggen ,
Karl Otto Keller, Bürgermeister in Todtnau ,
Fritz Blankenborn , Weinhändler in Schliengen ,
Ernst Mayer -Kym , Fabrikant in Schopfheim ,
Friedrich Bortisch, Rechtsanwalt in Lörrach,
Franz Heeg , Bürgermeister in Schopfheim.

Ersatzmann :
Ernst Kammüller , Fabrikant in Kandern .

VI . Kreis Offenburg:
Joseph Geldrcich , Privatier in Oberkirch, Vorsitzender,
Fritz Hermann , Oberbürgermeister in Offenburg ,
Max Heidlauss, Handelskammerpräsident und Stadtrat

in Lahr,
Joseph Bechler , Rechtsanwalt und Stadtrat in Offenburg ,
Dr . Gustav Altfelix, Oberbürgermeister in Lahr ,
Johann Wöhrle, Bürgermeister in Gutach,
Georg König, Altbürgermeister in Willstätt ,
Wilhelm Rndols I . , Bürgermeister in Dundenheim .

Ersatzmänner :
Christian Kautz, Altbürgermeister in Helmlingen ,
Andreas Späth , Bürgermeister in Urloffen .

VII . Kreis Baden:
Franz Friedrich Geppert , Weinhändler in Bühl , Vorsit¬

zender,
Peter Max Gräfinger , Rentner in Baden , Stellvertreter ,
Oskar Jung , Bürgernleister in Gernsbach ,
Joseph Keßler, Altbürgermeister in Oberachern ,
.Karl Rausch , Kreis - und Stadtrat in Baden ,
Roman Schmid, Rentner und Stadtrat in Baden ,
Valentin Schanb, Altbürgermeister in Muggensturm .

Ersatzmänner :
Dr . Karl Bender, Bürgermeister in Bühl ,
Wilhelm Tchechter, Bürgermeister in Achern.

VIII . Kreis Karlsruhe:
Dr . Philipp Reichardt, Bürgermeister in Durlach , Vor -

sitzender,
Karl Stritt , Landgerichtsrat in Karlsruhe , I . Stellver -

treter ,
Karl Moninger , Kommerzienrat in Karlsruhe , II . Stell -

Vertreter ,
Wilhelm Frey , Rechtsanwalt in Karlsruhe ,
Theodor Harsch, Sägewerkbesitzer in Bretten ,
Ludwig Neck, Bürgermeister in Eggenstein ,
Wilhelm Schroff, Stadtrat in Bruchsal,
Dr . Karl Schweickcrt , Bürgermeister in Pforzheim .

Ersatzmänner :
Friedrich Meyer, Privatier in Ettlingen ,
Christian Weber, Stadtrat in Pforzheim .

IX . Kreis Mannheim:
Friedrich König, Rechtsanwalt in Mannheim , Vorsitzen-

der,
Robert Ritter , 1 . Bürgermeister in Mannheim , Stell -

Vertreter ,
August Jmhoff , Kommerzienrat in Mannheim ,
Isaak Mainzer , Stadtrat in Mannheim ,
Heinrich Lintz , Stadtrat in Mannheim ,
Anton Geiß, Landtagsabgeordneter in Mannheim ,

Dr . Karl Alexander Weitstem, Bürgermeister in Wein-
heim,

Johann Georg Ding , Bürgermeister in Edingen ,
Georg Bolz , Bürgermeister in Seckenheim ,
Karl Günther , Gemeinderat in Ladenburg . •„

Ersatzmann :
Martin Schütz, Bürgermeister in Hockenheim.

X . Kreis Heidelberg :
Dr . Ernst Walz, Oberbürgermeister und Profefsot in

Heidelberg, Vorsitzender ,
Dr . Hermann Engelhard , Landgerichtsrat a . D . in Hei-

delberg, Stellvertreter ,
Jakob Geißmar, Großh . Landgevichtsrat in Heidelberg,
Dr . Friedrich Wielandt , Bürgermeister in Heidelberg,
Heinrich Neuwirth , Bürgermeister in Neckarblschosshe im,
Julius Burckhardt, Bürgermeister in Wiesloch,
Adam Speiser , Altbürgermeister in Sinsheim ,
Philipp Heinrich Stoll , Gutsbesitzer in Meckesheim,
Albert Wirth, Bürgermeister in Eppingen .

Ersatzmänner :
Georg Schneider , Bürgermeister! in Neckargenvind,
Graf Viktor von Helmstatt in Neckarbischofsheim .

XI . Kreis Mosbach:
Dr . Emil Ziegler , Großh. Landgerichtsrat in Mosbachs

Vorsitzender,
Dr . John Gustav Weiß, Bürgermeister in Eberbach,

Stellvertreter ,
Joseph Schulz, Bürgermeister in Ballenberg ,
Karl Salm , Bürgermeister in Merchingen,
Gustav Vierneisel, Bürgermeister in Lauda ,
Jakob Renz , Bürgermeister in Mosbach ,
Gottfried Hemberger, Bezirksrat in Oberscheidental,
Johann Bardon , Bürgermeister in Wertheim.

Ersatzmänner :
Jakob Lebert, Ratschreiber in Schwabhausen,
Karl Heß , Bürgermeister in Schönbrunn .

Verleihungen des Eiserne » Kreuzes
sind weiterhin folgenden Angehörigen des XIV . Arme »-
korps, des XIV . Reserve -Armeekorps und der 82. Re»
serve -Jnfanterie -Division zuteil geworden :

Reserve -Jnfanterie -Regiments Nr . 239 :
II . Klasse:

dem Obersten z. D . und Regimentskomnlandeur Olivier
Frhr . v . Beaulieu -Marconnay Weimar, *

dem Oberstleutnant a . D. und Bataillonskommandeur
Walter Bronisch , s , 1 . Batl . , München ,

dem Major z. D . und Bataillonskommandeur Philipp '
Frhr . Röder von Diersburg , 2 . Batl . , Birnfeld ,

dem Hauptmann a . D . und Kompagnieführer Leo Hoff-
mann , 6. Komp. , Freiburg (Baden) ,

dem Hauptmann d. L . und Kompagniesührer Richard!
Roth , 3 . Komp . , Mannheim,

dem Oberleutnant d . Res . und Kompagniesührer Walter
Keller , 11 . Komp. , Schwerin ,

dem Oberleutnant d . L . und Kompagniesührer Emil
Koch, 9. Komp. , Lahr,

dem Oberleutnant d . L . und Kompagniesührer Ernst
Landfried , 7 . Komp . , Karlsruhe ,

den Leutnanten d . Res. und Kompagnieführern Hermann
Hog , 4. Komp. , Höchst, Franz Zimmermann , 8 . Komp.,
Bruchsal, Heinrich Naderhoff, 2 . Komp. , Frankfurt
a . M . , Johannes Huntemüller, 5. Komp. , Hannover ,

dem Leutnant und Regiments«djutcmten Joseph Stieler ,
Freiburg (Baden ) ,

den Leutnanten und Bataillonsadjutanten Waldemar
Wappenhalls , 2. Batl . , Freiburg (Baden) , Karl Egon
Bottlinger, 1 . Batl. , Freiburg (Baden),

dem Stabsarzt Dr . Alfred Gölz , 1 . Batl ., Cannstatt ,
dem Oberarzt Dr . Wilhelm Rassiga, 2. Batl ., Haslach,
den Unterärzten Adalbert Wölb er , 1 . Batl ., Konstanz ,

Albert Strauchenbruch, 3. Batl . , Mannheim , Georg
Janzen , 2 . Batl . , Badenweiler,

den Offizierstellvertretern Johann Ockenfuß , 2 . Komp . ,
'

Mannheini , Heinrich Simon , 3. Komp. , Mannheim ,
Felix Schioer, 3 . Komp. , Mannheim , Hugo Adam, 4.
Komp. , Mannheim , Max Rossen , 5. Komp. , Hamburg ,
Konrad Grüninger , 6. Komp, Offenburg , Walter
Stockhaus , 6. Komp. , Lausanne, Sebastian Knörrrnger, '
8 . Komp., Emmendingen, Alfred Buchmüller , f ,

M
*

- ^ Ortsangabe bezieht sich jedesmal auf den letztesAurentbaltsort vor Eintet der Mobilmachung. :



Komp . , Heidelberg , Hermann Heuschmidt, 10. Komp .,
Wüldürn,

den Vizefeldwebeln Johann Weiler , 1 . Komp. , Hocken¬
heim , Wilhelm Müller, 2 . Komp . , Mannheim, Alois
Schäfer , 3 . Komp . , Etzenrot, Georg Wolf, 3 . Komp .,
Heidelberg , Walter Bevert, 4. Komp . , Mannheim-
Neckarau, Rudolf Nandafcher , 5 . Komp . , Kenzingen ,
Friedrich Nitschke , 7 . Komp ., Freiburg (Baden ) , Gott-
lob Stockei , 8. Komp . , Augsburg, Eugen Zeltner , 8.
Komp . , Freiburg (Baden) , Stephan Stemmler, 9 .
Komp . , Mannheim, Friedrich Schwort ?, 10 . Komp .,
Mannheim, Jakob Müller, 11 . Komp . , Mannheim,
Albert Wilhelm , 12. Komp . , Krautheim ,

den Unteroffizieren Georg Schmidt , 1 . Konrp . , Mann-
heim , Otto Braun, 1. Komp . , Mannheini, Robert Kel-
ler , 1 . Komp . , Wien, Anton Gnmbel, 3 . Komp . , Mann-
heim -Feudenheim , Paul Freitag, 4 . Komp . , Brieg
(Schweiz) , Johann Dallinger, 4. Komp . , Großsachsen,
Ernst Huber, 5 . Komp . , Basel, Willy Hönschvpp , 5.
Komp . , Bremen, Georg Jrmer, 7. Komp . , Rheinfelden,
Adolf Sommer, 8 . Komp ., Kirchheim (Württb .) , Georg
Bühler, 9. Komp . , Lehengericht, Karl Armbruster,
9 . Komp . , London , Jakob Lauber , 12 . Komp . , Alten-
heim, > )■>

den Sanitätsunteroffizieren Friedrich Müller, 1 . Komp.,
St . Georgen , Gottlob Eckert , 2 . Komp . , Mannheim,
Fritz Clotz, 5. Komp . , Wolfersheim, Heinrich Wieland ,
10 . Komp . , Mannheim, Ludwig Dago«, 9 . Komp . ,
Mühlhausech'" '

dein Musketier Joseph Breunig, 1. Komp . , Mannheim,
dem Gefreiten Adolf Mast, 1 . KothP . , Jnterlaken,
den Musketieren Philipp Gebhard , 2 . Komp . , Sennfeld,

August Baumau«, 3. Komp . , Heidelberg , Eugen Bis-
son I . , 3 . Komp . , Neckarau, August Appel , 3 . Komp . ,
Mosbach ,

den Gefreiten Wilh . Hans, 3 . Komp . , Mannheim, Hans
Amend , 3 . Komp . , Mannheim-Feudenheim, Fritz Klein ,
3 . Komp . , Mannheim,

den Musketieren Jakob Seih , 4. Komp . , Mannheim,
Georg Cronauer, 4. Komp . , Rahrbach bei Heidelberg ,
Irenaus Müller, 4 . Komp . , Hörden , Hermann Haist,
6. Komp . , Basel,

den Gefreiten Franz Dumann, 5. Komp . , Zürich. Karl
Schmidt , 6 . Koinp ., Wyhlen , Karl Kammerknecht, 6.
Komp . , Basel, Johann Link, 7 . Komp . , Bafel,

dem Musketier Andreas Schwer , 8 . Komp . , Altsimons-
Wald ,

deni Gefreiten Johann Duhi, 9 . Komp . , Sandhaufen,
den Musketieren August Kniebüh l er, 9 . Komp. , Leim-

bach, Emil Heid , 9 . Komp . , Mannheim, Leonhard Reb-
scher, 9. Komp . , Leimen , Joseph Eichhammer , 9 . Komp.,
St . Ilgen , Friedrich Bellert, 9 . Komp . , Ruft, Peter
Albrccht, 10. Komp . , Weinheim , Otto Leser, 10. Komp.,
Karlsruhe, Peter Weigand, 10. Komp . , Mauer,

den, Gefreiten Karl Rrddmann , 10 . Komp . , Essen,
den Musketieren Joseph Busam , 10 . Komp . , Ulm (Ba-

den) , Adolf Sautter , 10 . Komp . , Mannheim-Waldhof ,
Gustav Wurth , 11 . Komp . , Hemsbach, August Naber ,
11 . Komp . , Mannheim, Karl Himmelstein , 12. Komp .,
Düren, Heinrich Beindick, 12. Komp . , Weiler , Joseph
Kieffer , 12. Komp . , Mühlhaufen, JaL»b Wallenwiez ,
M .G .Z . , Hüsten , Ludwic Sütterlin , M .G .Z . , Gag -
genau , Karl Lambert , M .G.Z . , Neheim ,

dem Krankenträger Jakob Herzberger , 1 . Komp . , Sand-
Hofen .

*

Reservc -Jnsanterie-Regiment Nr. 24U.
II . Klasse :

dein Oberst und Regimentskommandeur Friedrich von
Warteuberg , Hessenwinkel ,

dem Major und Bataillonsführer Heinrich Llker , 2 . Batl .,
Mannheim,

dem Oberleutnant und Kompagnieführer Hans Wald -
schmidt , 1 . Komp . , Singen ,

den Leutnanten Eugen Becker , 10 . Komp . , Pforzheim, und
Hans Rennert, 1 . Batl . , Hannover,

den OffizierstellvertreternWilhelm Meythaler, 1 . Komp . ,
Mosbach i . B . , und Friedrich Ziegler, 6 . Komp . , Hil¬
desheim ,

dem Unteroffizier Friedrich Pantle , 1 . Komp . , Heidelberg ,
dem Leutnant Karl Wirdow, 4 . Komp . , Rostock ,
dem Hauptmann Kurt Ziegler, 9 . Komp . , Baden-Baden ,
dem Oberleutnant Friedrich Gottlob, 11 . Komp . , Karls¬

ruhe,
dein Leutnant Wilhelm Torner, M .G .Z . , Karlsruhe,
dem Oberleutnant Friedrich Neßler, 5. Komp . , Villingen,
dem Leutnant Ludwig Mampel, 8 . Komp . , Kirchheim,
dem Stabsarzt Or . Albert Schelb , R.A . , Freibnrg,
dem Leutnant Wilhelm Wiepking , 10 . Komp . , Hamburg ,
dem Unteroffizier Max Bruder, 8 . Komp . Konstanz,
dein OffizierstellvertreterWilhelm Hanth , 9 . Komp . , St .

Georgen ,
dem Unteroffizier Martin Brombejs, 1 . Komp. , Donau¬

wörth ,
dein Vizefeldwebel Friedrich Schwanz, 2 . Komp . , Karls-

ruhe.
dm Gefreiten Johann Velten, 5 . Komp . , Varnhalt, und

Ludwig Müller, 12. Komp . , Binningen,
den» Musketier Salomon Lumpp , 3. Komp . , Au a . Rh . ,
dem Feldwebel Wilhelm Ran, 7, Komp . , Niedermarsberg ,
dem Gefreiten Julius Graf, M .G .Z , Dornach.
dein Oberftleutnnnt Werner von Heinz , 3 . Batl . , Brauns-

derg ,
' - ;-

den Hauptleuten Hans Ricolri , 12 . Komp . , Pforzheim, und
Walter Clans , 3. Komp . , München ,

dem Oberleutnant Ernst Raczek, 6. Komp ., Berlin,
den Leutnanten Albert Gschwindt, 8. Komp . , Wien , und

Emil Kautzmann, 2. Batl . , Mannheim,
dem Stabsarzt Dr . Rudolf Bundschuh, 1 . Barl. , Achern,
dem Vizefeldwebel Emil Hilberseimer, 2 . Komp . , Frei-

bürg ,
dem Unteroffizier Ludwig Schuler, 7. Komp . , Eutingen,
dem Musketier Jakob Hepp, 1 . Komp . , Wattenheim ,
dem Leutnant Hans Schede , 3. Komp . , Berlin,
den Oberleutnanten Ludwig Hieronymus, 4 . Komp . ,

Stockach, und Joseph Haungs, 2. Komp . , Gernsbach ,
dem Offizierstellvertreter Emil Haffner , 11 . Komp . , Do-

naueschingen,
dem Unteroffizier Robert Rath, 3 . Komp . , Schreibershof ,
dem Musketier Max Nafz , 9 . Komp . , Dettingen,
dem Reservisten Peter Henkel, M .G.Z., Neufra,
dem Gefreiten Eduard Dilka, M.G.Z., Hüsten i. W.,
den Unteroffizieren Friedrich Besaut, 5. Komp . , Rastatt ,

Karl Stolz , 7 . Komp . , Teutschnenreut , und Jakob
Wasmer, 8 . Komp., Karlsruhe,

dem Wehrmann Fritz Heinz, 6. Komp . , Warstein ,
den Gefreiten Simon Brägel , 7 . K>»np. , Mhlertol , und

Heinrich Tennhof, 8. Komp ., Zürich,
den Visefeldwebeln Hermann Jack, 11. Komp . , Salem ,

und Emil Borgwardt, 9 . Komp ., Stockach,
dem Unteroffizier Albert Kieuz , 9. Komp ., Scherzheim ,
dem Wehrmann Robert Bauer, Q . Komp . , Heidewerg,
dem Unteroffizier Joseph Schlegel, 9. Komp ., Konstanz ,
dem Radfahrer Friedrich Zimmermann, 9. Komp . , Betra,
dem Wehrmann Eugen Hermann Schmidt, 12. Komp . ,

Pforzheim,
dem Musketier Oskar Weinberger , 9 . Komp. , Rheinfei-

den,
den Unteroffizieren Hans Römer , 9 . Komp . , London ,

Heinrich Weber, 9. Komp . , Bern, und Karl Kentischer,
10 . Komp ., Neuhausen,

den Gefreiten Georg Stamm , 10 . Komp ., Überlingen ,
und Christian Vossclcr , 11 . Komp ., Tamrringen ,

dem Hornisten Wilhelm Steurer , 11 . Komp . , Sand ,
dem Unteroffizier Adolf Schramm , 12 . Komp . , Jungrn»

gen,
dem Offizierstellvertreter Wilhelm Schelp , 12. Komp . ,

Duisburg,
den Feldwebeln Jakob Radenau, 1 . Kornp. , Rastatt , Karl

Orfinger , 5 . Komp . , Rastatt , und Johannes Vogel, 4.
Komp . , Rastatt ,

den Unteroffizieren Hermann Seelbach , 1 . Konip . , Klar¬
feld , Adolf Franke , 1. Komp . , Siegen , und Leopold Hetz,
1 . Komp . , Mannheim,

dem Gefreiten Hermann Patt , 1 . Koinp . , Siegen ,
dem Leutnant Max Melshenner, 2 . Komp . , Bernkastel ,
dem VizefeldwebelChristian Stein ecker , 2 . Komp . , Mann-

Heini ,
dem Wehrmann Emil Laicr , 2 . Komp . , Tilheim,
dem Musketier Gustav Freudiger, 2 . Komp . , Köln ,
dem Leutnant Paul Vollmer , 3. Komp . , Dülken ,
dem Unteroffizier Luitpold Schliefe?, 3. Komp ., Wei¬

denau ,
dem Reservisten Friedrich Dehner , 4. Komp . , Tannheim,
dem Rekruten Franz Ambs, 4. Komp . , Ober -Schaff-

Hausen ,
dem Unteroffizier Otto Trautz, 5. Koinp . , Pforzheim,
dem Gefreiten Franz Greber , 5 . Komp . , Warstein ,
dem Vizefeldwebel Eugen Herbst, 6 . Komp . , Liedolsheim ,
dem Musketier Eugen Schmidt, 6 . Komp . , Veringenstadt ,
dem Vizefeldwebel Jakob Linkert, 7 . Komp . , Düren,
dem Unteroffizier Adolf Busch, 7 . Komp . , Bruchhausen ,
dem Vizefeldwebel Eugen Feuchter , 8. Komp . , Kiesel-

bronn ,
dem Gefreiten Emil Keck , 8 . Koinp . , Pforzheim,
dem Offizierstellvertreter Joseph Lennartz, 6 . Komp . ,

München -Gladbach,
dem Unteroffizier Johann Schäfer , 9 . Komp . , Roth ,
dem Hornisten August Moos , 9. Komp . , Basel,
dem Musketier - Ernst Herther , 9 . Kompagnie , Kehl ,
dem Feldwebellentnant Johannes Potratz , 10. Komp . ,

Neuwied,
den Unteroffizieren Hugo Heltewig, 11 . Konip . , Mülheim,

und Hermann Bächle , 12 . Komp . , Ober - Wolfach,
den Musketieren Albert Fanfel, 12 . Komp . , Nürtingen,

und Hermann Hirth , 12. Komp . , Malsch.

Nickt - Amtlicber Teil .
Karlsruhe, 11 . Dezember .

Der Krieg .
W .T. -B . Großes Hauptquartier , 11. Dez.,

vorm . ( Amtlich.) In Flandern machten wir Fortschritte.
Westlich und östlich der Argonnen wnrden feindliche Ar -

tilleriestellungen mit gutem Erfolg bekämpft. Fran-

zösische Angriffe im Bois de Pretre , westlich Pont ä Monf-
son , wurden abgewiesen .

Ostlich der masurischen Seen keine Veränderung .

In Rordpolen schreitet nnser Angriff vorwärts.
Aus Südpolen nichts Neues.

Oberste Heeresleitung.

Das Befinden des Kaisers.
W.T . -B . Berlin , 10. Dez. (Amtlich .) Das Befin -

d e n S . M . des Kais er s und Königs hat sich e r-
heblich gebessert . Der Katarrh ist im Rückgang ;
die Temperatur normal.

Verluste zur See .
W.T . -B . Berlin , 10 . Dez. , abends nach 9 Uhr . (Amt -

lich .) Laut amtlicher Reutermeldung aus London ist
unser Kreuzergeschwader am 8. Dezember, 7yz Uhr mor¬
gens in der Nähe der Falklandsinseln von einem eng -
lischen Geschwader unter dem Kommando des Vizeadmi-
rals Sturdee gesichtet und angegriffen worden . Nach der
gleichen Meldung sind in dem Gefecht S . M . Schiffe
„Scharnhorst "

. „Gneisenau " und „Leipzig "
gesunken. Zwei Kohlendampfer sind in Feindeshand ge-
fallen. S . M . Schiffe „Dresden" und „Nürnberg" ge-
lang es zu entkommen . Sie werden angeblich verfolgt.
Unsere Verluste scheinen schwer zu sein. Eine Anzahl
Überlebender der gesunkenen Schiffe wurde g e -
rettet . Über die Märke des Gegners, dessen Verluste
gering sein sollen , enthalten die englischen Meldungen
nichts . Der Chef des Admiralstabs der Marine : gez .
Pohl .

W.T . -B . Berlin , 11. Dez. (Amtlich .) Nach einer wei¬
teren amtlichen Reluter-Meldung aus London ist es den
verfolgenden englischen Kreuzern gelungen, auch S . M.
Schiff „Nürnberg " zum Sinken zu bringen . Der
Stellvertreter des Chefs des Admiralstabs: gez. Behlicke.

W.T . -B . Berlin , 10 . Dez. Unser Kreuzergesch w a-
der , bestehend aus den Schiffen „Scharnhorst "

, „ Gneise -
nau" , „Leipzig", „Dresden" und „Nürnberg" hat s. Z .
nach der Schlacht von Colone! den Hafen von San -
tiago de Chile aufgesucht, denselben aber nach noch
nicht 24 Stunden mit unbestimmtem Bestimmungsortwie¬
der verlassen . Vielleicht ging es nach Süden , um nach den
englischen Kreuzern „Canopus" und „Glasgow " zu su-
chen . Inzwischen war, wie aus englischen Zeitungen her-
vorgeht , ein sehr starkes englischesGeschwader —
genannt wurde eine Stärke von 38 Schiffen —
ausgesandt, um unser Kreuzergeschwader aufzusuchen und
zu vernichten . Wie aus der euglischeu Meldung hervor -
geht , hat das englische Geschwader unter dem Kommando
des Vizeadmirals Sturdee unsere Schiffe in der Nähe
der Falklandsinseln, die an der Ostküste Südamerikas,
nördlich vom Kap Horn , liegen, gestellt . Die Angabe, daß
zwei Kohlendampfer in Feindeshand gefallen sind , läßt
vermuten , daß unsere Schiffe unter dem Schutz der In -
seln Kohlen übernommen haben oder mit der Übernahme
beschäftigt waren . Nach vorliegenden englischen Mel-
düngen soll das Flaggschiff des Vizeadmirals Graf Spee
das Feuer eröffnet haben . Über den darauf folgenden
Kampf ist noch nichts bekannt , doch hat man Grund, an¬
zunehmen , daß „Scharnhorst "

, „Gneisenau" und „Leip -
zig " gesunken sind, während es „Dresden" und „Nürn¬
berg " gelang, zu entkommen . Über die englischen Ver -
lnste ist nichts bekannt und so ist kaum anzunehmen , daß
von englischer Seite genaue Angaben über den Verlauf
des Zusammenstoßes und über die Zusammensetzung des
englischen Geschwaders werden gemacht werden . Man
darf aber nicht vergessen , daß unser Geschwader
sich seit etwa 4 Monaten auf hoher See be -
fand , daß es, ohne von Kabeln oder anderen Verstän¬
digungsmitteln Gebrauch machen zu können , sich verei -
nigte zu einem schweren Schlag gegen die feindliche
Flotte. Kein schützender Hafen stand ihm zu Gebote zur
Vornahme der notwendigsten Reparaturen, kein Dock zur
Reinigung des Schiffsbodens. Trotzdem gelang es viele
Monate hindurch, den nötigen Vorrat an Kohlen und
Proviant an Bord zu nehmen , ohne in Feindeshand zu
fallen. Über das Schicksal der Besatzung liegen Nachrich-
ten nicht vor . Unsere Verluste scheinen schwer zu sein .
„Scharnhorst " imd „Gneisenau" hatten eine Besatzung
von ungefähr je 700 , „Leipzig " von etwa 350 Mann . Auf
der „Nürnberg" und der „Dresden" befanden sich je 100
Mann.

Die Bedeutung der Einnahmc von Lodz.
Der „Nieuwe Rotterdamsche Courant"

, der in einem
Artikel über die militärische Lage die Bedeutung
der Einiiahme von Lodz hauptsächlich darin sieht,
daß die D e n t s ch e n j e tz t außer der Linie Thorn—Lo -
wicz nun auch die Eisenbahn Kalis ch—L o d z—
gotoiez beherrschen , sagt in dieser Hinsicht : Die
Zeit wird lehren , wie weit der Rückzug der Russen gehen
wird und damit, wie groß der Vorteil ist, dm die Deut¬
schen errungen haben . Sind sie durch die Besetzung von
Lodz unbestritten Herren der Eisenbahn Kalisch—Lowicz ,
dann ist vorauszusehen , daß sie auch bei Low i c z Er¬
folg haben werden , da diefe Eisenbahn die B e w e g l i ch-
feit der verschiedenen Teile der Front sehr erhöhen und
die Deutschen in Stand setzen kann , sie , wo es nötig ist ,
zu verstärken. Die Besetzung von Lodz kann so der An -

fang eines bedeutenden Erfolgs sein . Das Weitere müs¬
sen wir abwarten .

W .T .-B . Basel, 11 . Dez. Laut Meldungen italienischer
Blätter ist der kommandierende General eines
sibirischen Armeekorps , S ch e i d e m a n n , bei Lodz töd¬
lich verwundet worden .

Die russischen Niederlagen in Westgalizien .
Wien , 10 . Dez. Amtlich wird verlautbart: 10 . Dezem -

ber, mittags . In Polen verlief der gestrige Tag an unse-
rer Front ruhig. Ein vereinzelter Nachtangriff der Ruf-

sen südwestlich Nowo-Radomsk wurde abgewiesen .
In Westgalizien (in dem ersten uns übermittelten Be-

richt des Wolfffchen Telegraphenbureaus hieß es fälsch-

licherweise Ostgalizien . Red .) brachten beide Geg -
ner starke Kräfte in den Kampf . Bisher wurden hier
über 10000 Russen gefangen genommen . Die
Schlacht dauert auch heute fort.

Unsere Operationen in den Karpathen führten bereits
zur Wiedergewinnung erheblicher Teile des eigenen Ge -
bietes. Der Stellvertreter des Chefs des Generalstabs °.

von Höfer , Generalmajor.



W .T .-B. Wien , 11 . Dez. Der an der Front in den Kar -
Mthen befindliche Kriegsberichterstatter des „Neuen Wie-
aer Journals "

. Bittner , telegraphierte seinem Blatt : Die
m den Karpathen und in Nordungarn stehen -
xn österreichisch-ungarischen Streitkräfte unternahmen
,n den letzten Tagen einen heftigenVorstoß gegen
«ie Rüsten. Die Offensive uuserer Truppen war von
günstigstem Erfolg begleitet . Ich selbst hatte Ge -
legenheit, in der Gegend von Bartfeld das stürmische Vor¬
gehen unserer Infanterie zu beobachten , während unsere
Artillerie , in deren Stellung ich mich befand, den rasch zu-
Eingehenden Feind mit wirksamstem Schrapnellfeuer
überschüttete . Ähnliche Erfolge zeitigte die Aktion un -
irrer Truppen auf dem ganzen Kampfgebiet . Obgleich
j S) persönlich naturgemäß nur einen Überblick über einen

geringen Teil der Front hatte , gehen die Erfolge dieses
Vffenstvstotzes aus der beabsichtigten Vorwärtsverlegung
mch der höheren Stäbe hervor . Die Truppen , die ich
sah , waren größtenteils aus Böhmen und Z>en Alpenlän »
dem Sie waren , obgleich sie seit Beginn des Krieges im
Kelde stehen , in guter Stimmung und Verfassung. Kälte-
Schutzmittel sind überall bereits zur Verteilung gelangt .
Das Zurücktreiben der Russen scheint für uns nicht beson -
Zers verlustreich gewesen zu kein . Unseren vorrückenden
Gruppen folgten bedeutende Munitions - und Proviant¬
transporte .

W .T . -B . Wien, 11 . Dez. Aus dem Kriegspressequar -
tier wird gemeldet : Nach beim Armeeoberkommando
angegangenen Meldungen des Kommandos der p o l n i-
> chen Legion haben die Nüssen im Kampf gegen
»iese Truppen ihrerseits Dumdumgeschosse in An-
« endung gebracht, die in den meisten Fällen furchtbare
Verwundungen hervorriefen .

Die Verschwörung gegen den Zaren .
W .T .-B . Paris , 11 . Dez. Die „Humanite " gibt die

amtliche russische Meldung über die Verhaftung von Pe °
trowskyi nebst 9 Genossen wegen Verschwörungge -
gen die Herrschaft des Zaren wieder und be-
dauert dieses Vorgehen Rußlands als dem politischen
Waffenstillstand in anderen Ländern widersprechend.

Zur Einschließung von Batum .
W .T .-B . Berlin , 10 . Dez. Zur Einschließung von Ba¬

rum durch die türkischen Truppen lassen sich die Blätter
Jttts Konstantinopel melden : Die B « s e tz u n g von
K eda durch die Türken ist ein neuer Schritt zur Ein -
Schließung Votums von der Landseite. Geda liegt süd-
Sstlich von Batum und beherrscht Äie Stellung nach
Uihalski, so daß Batum nunmehr vom Innern
des Landes abgeschnitten ist . Die türkischen Trup -

Pen haben alle Batum umgebenden Höhen und Talkes -

fei zwischen Berdschika , Maradit und Mat -
schal besetzt. Die Verbindungen der Russen Mischen dem
oberen und unteren Teil des Tales von Adscham sind
»bigeschnitten. Versuche der Russen, südlich von Batum
Truppen zu landen , wurden vereitelt , eben>o der Versuch
den auf den Höhen des Adschara -Tales umzingelten rus-

fischen Streitkräften zu Hilfe zu kommen . Die zu diesen:

Zweck entsandten russischen Kavallerie - und Jnsan -

terieabteilungen wurden mit großen Verlusten in
die Flucht geschlagen . Im südlichen Teil der

T s ch o r o h k haben die türkischen Truppen Fortschritte
gemacht und CharSatsch besetzt. Im Gebiete von Ar-

danosch haben die türkischen Truppen L a s ch a n genom-

wen.
Neue türkische Erfolge gegen die Russen .

Konstantinoprl , 11 . Dez. Amtliche Mitteilung aus dem
Hauptquartier . Vorgestern machten die R u s s e n unter
dem Schutz von KriegÄcĥ ffen einen Landnngsver -

such nahe bei Gonia , südlich von Batum , um unsere
Truppen in der Flanke anzugreifen . Die gelandeten
Russen wurden zum Rückzug gezwungen und
erlitten schwere Verluste . Wir nahmen während
des Kampses zwei Geschütze weg. In Wilajet Wan warf
unsere Kavallerie einen Angriff russischer Kavallerie zu¬
rück. An der persischen Grenze östlich von Wan bei T e i r
»Viesen wir einen russischen Angriff ab und fügten dem

J « nd Verluste zu.
Die Neutralen .

W .T . -B . Bogota , 10 . Dez. Der deutsche Ge -

sandte hat beim Minister des Äußern Vorstellun -

gen erhoben wegen des Tones der Mehrzahl der c o-

lumbischen Blätter , die die Politik des Drewer -

bandes unterstützen.
W .T .-B . Sofia , 10. Dez . (Meld , der „Ag . Bulg .

" ) Bei

Besprechung der in russischen Blättern verbreiteten Nach-

richten über die Bulgarien angebotenen Kompensatio-
«en hebt die bulgarische Presse auf Grund von Jnforma -
Ronen aus kompetenter Quelle hervor , daß die Mächte
des Dreiverbandes bisher in allgemeinen Wor -
5en Versprechungen gemocht hätten , ohne ge -

nauere Angaben zu machen , indem sie für den Fall des
Eingreifens von anderen , bisher neutralen BaMnstaaten
nur die Beibehaltung der NeutraLtöt Bulgariens der-

langten und dafür gewisse territoriale Entschädigungen
»»sagten, welche ste für den Fall des bewaffneten Eingrei -
senZ Bulgariens gegen Österreich-Ungarn oder die Türkei
in bedeutendem Maße zu erweitern versprachen. Nichts¬
destoweniger wurde kein bestimmter Borschlag
vemacht , und man sprach niemals von einer unmittelba -
« n , auch nur teilweise » Besetzmig der versprochenen Ge -
^biete , deren gegenwärtige Besitzer übrigens ein rätselhaf-
feS Stillschweigen bedachten .

Grosskerzogtum Waden .
Karlsruhe , 11. Dezember,

Seine Königliche Hoheit der Großherzog hörte heute
die Vorträge des Geheimen Legatronsrats Dr . Seyb und
des Ministers Dr . Freiherrn von Bodman .

" Vorläufige Zusammenstellung der Ersatzwahlen
am 10. Dezember 1914 .

I . 6. LaudtagÄvahlkreis (Donaueschingen —Eugen) :
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Wichwahl am 30 . Ok¬
tober 1913 . . . . 6525 6106 3139 2967 35

Ersatzwahl am 10. De -
zember 1914 . . . 5563 4140 2084 2056 — 28

Somit ist Bürgermeister Schön (nationalliberal ) ge-
wählt .
II . 14. LaudtagswahIkreis (Müllheim—Lörrach—Staufen ) :
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Hauptwahl am 21 . Ok¬
tober 1913 - - . 6477 3792 2649 726 417 * 45

Ersatzwahl am 10. De¬
zember 1914 . . . 5175 1740 1729 — 11 8

* Darunter 412 Soz .-Dem .
Somit ist praktischer Arzt Dr . Bock (natirmalliberal )

gewählt.

Aus den Mitteilungen des badischen Rot « » Kreuzes.
RK . Karlsruhe , 10. Dez . Zu der heutigen Sitzung waren

Groß Herzogin Hilda , Großherzogin Luise ,
die Königin von Schweden und Prinzessin Max
erschienen.

Me Königin von Schweden begrüßte viele per-
sönliche Bekannte aus früherer Zeit . Auf eine Ansprache des
Lorsitzenden, der seiner und des Ausschusses Freude über das
Kommen der Königin ausdrückte, antwortete die Königin init
herzlichem Händedruck und freundlichen Worten .

Großherzogin Luise gab ebenfalls ihrer Freude Aus -
druck, und teilte mit , daß der König von Schweden ihr auf
Antrag des schwedischen Roten Kreuzes die schwedische Rote
Kreuz - Medaille verliehen habe, die sie heute zum erstenmal
trage , und die eine sehr selten verliehene Auszeichnung sei .
Sie erblicke in der Verleihung eine Anerkennung für das b a -
dische Rote Kreuz .

Der President der Depotabteilung , Geh . Rat Glockner ,
erstattete Bericht über den Versand der Weihnachtsgaben .
Letzten Donnerstag sind zwei Wagen abgegangen , Samstag 25
Wägen (nach Osten u . Westen) , einige ganz voll , andere beinahe
gefüllt . Laut eingetroffener Nachrichten sind die Züge auch
schon im Etappengebiet angekommen und ihre Verteilung mit
Verschick der Zugsabteilungen in die Nähe der einzelnen
Truppenteile hat teilweise schon begonnen , teilweise muß we -
aen Truppenbewegungen noch gewartet werden . Die Ortlich -
reiten dürfen aus militärischen Gründen nicht genannt wer -
den . Es sind nun weiter noch Liebesgaben an die Truppen -
teile zu versenden , die ganz oder teilweise aus Badenern be-
stehen, und nicht in den badischen Korpsverbänden kämpfen .
An diese größeren oder kleineren Kommandos gehen nächstens
-weitere Wagen oder doch Kisten ab, je nach dem . Auch die
Gaben des Großherzogs an sein Leibgren « dier -Re -
giment und die Gaben der Großherzogin Luise aus
der (früher erwähnten ) Spende der Königin von Schwe -
den , endlich 8 Kisten , die von dem Verein der Badener in
Berlin angekündigt sind, werden alsdann mitbefördert . Man
hofft , wenn möglich bis kommenden Samstag die letzten Wa -
gen fortzubringen . Die Gaben aus dem badischen Lande sind
so reichlich geflossen, daß das Depot noch erhebliche Vorräte
enthält und man für Januar wieder größere Sendmvgen in
Aussicht nehmen kann. Die Sendungen sollen einander nicht so
rasch folgen , weil die Truppen nicht die Gelegenheit haben ,
größere Schätze aufzubewahren . Zu Kaisers Geburtstag aber ,
sollen , wie gesagt , weitere Liebesgaben hinausgehen .

Großherzogin Luise gab ihrer Ächtung , ja Ehrfurcht ,
vor der geleisteten Riesenarbeit Ausdruck und ließ allen dabei
Beteiligten ihren Dank übermitteln .

Weiter wird mitgeteilt , daß eine Anzahl von Land -
sturmformationen im Heimatgebiet ermittelt wurden ,
die keine Weihnachtsfeier aus Kantinen - und Menageeinnah -
men veranstalten können, weil ihnen solche Einnahmen nicht
zu Gebote stehen. Es hat sich ermöglichen lassen , auch diese For -
mationen mit Liebesgaben zu bedenken, und zwar sind 34
Kisten für sie bestimmt . Der Vorfitzende macht darauf auf -
merksam, welchen erfreulichen Umfang die Tätigkeit des
Roten Kreuzes angenommen hat , weit über die anfangs ge -
planten Grenzen hinaus .

An Soldaten in den Lazaretten komme» häufig Liebes -
gab en aus der Schweiz , die zollfrei eingehen , bis auf
die Zigarren und andere Tadakwaren . Nach Rücksprache mit
der Steuerverwaltung kann dieser Umstand , der bisweilen
schon zur vorschriftsmäßigen Vernichtung der Tabakwaren ge -
führt hat, nur durch einen Zusatz des Bundesrats zu der gel -
tenden Verordnung aus der Welt geschafft werden . Die
Schritte zur Herbeiführung eines Beschlusses sind eingeleitet
und dürften rasch zum Erfolg führen . Bis dahin sollen die
Lazarette den Zoll für die Empfänger bezogen , wenn diese
nicht selbst dazu imstande sind.

Dem Personal , das an den Truppenerfrischungsstationen
verwendet ist, wird aufs neue volle Verschwiegenheit
über Truppentransporte eingeschärft . Eine harmlose Erzäh -
lung an Bekannte kann große Nachteile haben , da die Armeen
heutzutage viel mit Überraschungen des Feindes arbeiten .

Weihoachtsbüchertisch .
„Im gvrsthau « K« lkenh » rst"

, herausg . von Schulrat Albert
Kleinsckmndt in Ettlingen bei Karlsruhe (in Prachtband ge--

bunden 4 M .) . Der Verfasser dieser Jugendschrist dürste un -
fern Lesern wohl bekannt sein und sein Forsthaus Falkenhorst
verdient in der Tat die wärmste Empfehlung .

Deutsche Reden in schwerer Zeit . Gehalten von Berliner
Hochschullehrern. Buchausgabe . Gebunden 4 M . Carl Hey -
mann « Verlag , Berlin W . 8. Der Band enthält zwölf lesenS -
werte Reden von Wilamowitz - Möllendorff , Roethe , Delbrück ,
Gierte , Laffon , Harnack, Kahl, Riehl , Kipp, Gering , Deiß -
mann , Liszt .

Hermann Hesse , Lieder deutscher Dichter . Eine Auswahl .
Geh . 3 M ., in Pappband 4 M . Verlag von Albert Langen in
München . — Dieses Buch mit seinem geklärten, beschaulichen
Inhalt mutet zunächst — von außen , sozusagen — etwas
merkwürdig an in unserer Zeit . Hat man aber am Anfang , in
der Mitte , am Schluß (man kann aufschlagen, wo man will )
etwas von dieser wunderbaren , innigen Kraft und Kunst ,
welche diese Gedichte schuf, genossen, haben die zum Teil schon
vergessenen Verse die alten schönen Empfindungen wieder
aufblühen lassen, dann ist man nicht mehr im Zweifel über
den Wert dieses Buches gerade in unseren Tagen .

In den Gluten des Weltbrandes . Berichte und Erzähl un -
gen aus dem Großen Heiligen Kriege um Deutschlands Ehr
und Österreichs Recht. Herausgegeben von Felix Heuler .
1 . Band „Lieb Vaterland magst ruhig sein" ! VIII und 228 S .
mit 1 Titelbild und 6 Bildern im Text . Würzburg , Verlag
von Eurt Kobitzsch 1914 , Brosch . 2 M ., gebd. 2,80 M .

Bibliothek wertvoller Denkwürdigkeiten . Ausgewählt und
herausgegeben von Prof . Dr . Otto Hellinghaus , Gymua -
sialdirektor . Dritter Band : Napoleon auf St . He -
lena . Denkwürdigkeiten des Kammerherrn Grafen Las
Cafes , des Generals Grasen Montholon , des Generals Baron
v . Gourgaud und der Leibärzte O 'Meara und Dr . Antom -
marchi . Mit 14 Bildern . 8° (XIV u . 284 S ) , Freiburg 1914 ,
Herdersche Verlagshandlung . In Pappe 2,80 M . ; geb . in
Leinwand 3,20 M . Band III bildet gewissermaßen den er-
schütternden letzten Teil der gewaltigen Napoleon - Trilogie und
somit die notwendige Ergänzung zu Band II ( „Denkwürdig -
leiten aus dem Jahre 1812. Napoleons Zug gegen Rußland ")
und Band I („Denkwürdigkeiten aus der Zeit der Freiheits -
kriege 1813—1815"

) der ausgezeichneten „Bibliothek wertvol -
ler Denkwürdigkeiten ". Er kann, wie die Bände I und II
ohne Bedenken der reiferen Jugend beiden Geschlechts in die
Hand gegeben werden .

Vierter Band : Denkwürdigkeiten aus dem deutsch-dänischen
Kriege 1864 . Mit 12 Bildern . 8° (XVI u . 280 S ) , Freiburg
1914 , Herdersche Verlagshandlung . In Pappe 2,80 M . ; geb .
in Leinwand 3,20 M . Im Deutschen Reiche wie im besreun -
beten Osterreich kann man heuer die fünfzigjährige Wieder -
kehr der Ruhmestage von 1864 feiern , an denen zum erstenmal
seit Sv Jahren Preußen und Österreicher wieder brüderlich
nebeneinander gekämpft und nach den treffenden Worten des
Oberbefehlshabers Prinzen Friedrich Karl der Welt gezeigt
haben , „daß Osterreich und Preußen vereint stark und mächtig ,
ja so Gott will , unüberwindlich sind"

. Zur Pflege dieser
Waffenbrüderschaft , die sich als das mächtigste, unerschütterliche
Bollwerk des europäischen Friedens lange Jahre bewährt bat ,
und zur Erneuerung des Andenkens an das glorreiche Jahr
18(54 will nun auch das vorliegende Buch beitragen .

Zeitschriften , Kalender und Almanache.
Der Gesundbrunnenkalender des Diirerbundes ist Jahr um

Jahr weiter ins Volk gedrungen , und jedes Jahr wird er
von seinen alten Lesern mit Ungeduld erwartet . Eben er-
scheint der 8. Jahrgang dieses ausgezeichneten , von hervor -
ragenden Künstlern wie Hans Thoma , von Zumbusch und an -
dern illustrierten Bolkskalenders , und wir sind überzeugt , daß
auch der „Gesundbrunnen 1915" seinen alten Freunden viel
Freude bringen und zu den alten Lesern Tausend ^ >
werben wird . (Preis 60 Pf .)

Meyers Historisch-Geographischer Kalender für oue> >>ui»t
1915 . 19 . Jahrgang . Mit 365 erläuterten , historisch und
geographisch denkwürdigen Landschafts- und Städtebildern ,
Porträten , interessanten Darstellungen aus dem Gebiete der
Literatur - , Natur - , Kultur - und Kunstgeschichte , einer Gedenk -
tagerubrik , einer Jahresübersicht mit astronomischen Notizen ,
einem Register und einem Kalendarium auf der Rückseite . Als
Abreißkalender eingerichtet. Preis 1,85 M . Verlag des Bib -
liographischen Instituts in Leipzig und Wien .

Hansarztkalendrr 1915 . Von Dr . A . »Dessauer , München .
Preis 1 M . Würzburg , Verlag vou Eurt Kobitzsch .

Sozial - und Wirtschaftspolitik .
Die Bedeutung der Anwartschaft in der sozialen Gesetz -

gebung des Deutschen Reichs. Von Dr . zur. Friedrich
Karl Gerard . ( 157 Seiten . ) Karlsruhe 1914 . G . Braun -
sche Hosbuchdruckerei und Verlag . Preis 3 M .

Das Buch gibt Auskunft über die Anwartschaft im älteren
Recht, dem Jnvaliditäts - und Altersversicherungsgesetz _

und
dem Jnvalidenversicherungsgesetz . Es folgt die Anwartschaft
nach der Reichsversicheruugsordnung . Die Aufrechterhaltung
der Anwartschast und die Bedeutung der Quittungskarte da-
für , sowie Erläuterungen ilber die Beitragsentrichtung , über
unwirksame und irrtümlich geleistete Beiträge werden er-
örtert . Die Ersatztatsachen und die Berechnung der Au -
wartschastsperioden , die Bestimmungen über das Erlöschen
der Anwartschast und das Wiederaufleben derselben finden
ihre Würdigung . Treffende Beispiele erläutern die Darstel -
lung , so daß auch der mit den gesetzlichen Bestimmungen >ve -
niger Vertraute sich rasch zurechtfinden und sich vor Ent¬
täuschungen und Schäden, welche Verluste der Anwartschaft
nach sich ziehen , künftig bewahren können. Dann folgen die
Verfahrensvorschriften hinsichtlich der Anwartschaft , das
Übergangsrecht vom alten Recht zur Reichsversicherungsord¬
nung , und die Bedeutung der Anwartschaft im Reichsversiche -
rungsgcsetz für Angestellte. Der Schluß handelt von Schutz -
maßnahmen zur Aufrechterhaltung der Anwartschaft und die
allgemeinen Anwartschaftsbedingungen . In diesem beson -
ders wichtigen Kapitel wird an der Hand von Beispielen ge-
zeigt, ' wie Zufälligkeiten des Lebens bei Handhabung der
derzeitigen gesetzlichen Bestimmungen oft zu Konsequenzen
führen » die dem Geist des Gesetzes widersprechen und sozial
keineswegs günstig wirken. Tie Arbeit ist sorgsam durchdacht
und juristisch ausgebaut . Keine wichtige Frage bleibt unbe -
rücksichtigt. Allen mit der Handhabung der sozialen Gesetze
betrauten Versicherungsträgern und -behörden , Versiche -
runigsanstalten , Krankenkassen . Einzugsstellen , städtischen
bezw . Gemeindebehörden , Arbeirersekrstariate , Volksbureans ,
Rechtsauskunftstellen , Selbstklebern und Versicherten wird
das Werk willkommen sein und ersprießliche Dienste leisten .

Verantwortlich sür die Redaktion :
Cheftedakteur C . A m e n d in Karlsruhe .

Druck und Verlag :
G . Braunsche Hofbuchdruckerei in Karlsruhe .

s Pädagogium Karlsruhe » n
j Fürs Einjähr .- und Fähnr .-Kx und Abitur . — fiymna - I
I siasten u . Realschüler erhalten Nachhilfe zwecks Verbesserung I

ihrer Zeugnisse . Preise miflig . Tel . 1592 - *— *
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FIStlEL Schokoladenhaus,

Kaiserstrafie 100 .
Telephon 3045.

Schokoladen -Behänge , Fondants -Behänge »
Liqueur -Ringe , Quitten -Behänge ,

Kinderkaufladen -Artikel .

Rheinische Hypothekenbank Mannheini .
Vortrag ) .

A .G-14
31 . Dezbr . 1913 M . 598 841 584 .02 I Der Geschäftsbericht für das Jahr 1913 , sowie Zirkulare betreffend Kapitalanlage
. . „ „ „ 20 418 583 .99 I in unseren Pfandbriefen und Komnranalobligationen können von der Bank direkt oder
. . , , , , ,. 572 091800 -— 1 vonsämtlichen Pfandbriefverkaufsstellen gratis und franko bezogen werden . Unsere Aktien ,

„ 31773459a — I Kommunal-Obligatkmenumlauf„ „ „ 16kW 900 -— >Pfandbriefe und Kommunalobligationennehmen wir kostenlos in Verwahrung.
Unsere Pfandbriefe und Kommunalobligationen sind bei der Baak selbst und bei allen Banken und Bankiers erhältlich . = = = = = = = = = = = = -

Vollbezahltes Aktienkapital M . 27 OOO OOO . — I Hypothekenbestand
. . . . . . , Koramunal -Darlehen

Gesamtresenren (ausschließlich Pfandbriefamlauf .

Interessengemeinschaft

Mwk CreditbiRk , ilzisdie Baak,
Mannheim Ludwigshafen a . Rh.

gegründet 1870

Aktienkapital M - 95000000
Reserven M - 18500000

gegründet 1883
Aktienkapital M . 50000000

Reserven M . 10000000
A .645

Besorgung aiier bankgeschäfti .Transaktionen

aoa

□
□
D
□
O
n
□
□
□

Dresdner Bank
Aktienkapital: 200 Millionen M. Reserven : 60 Millionen M

Niederlassungen
im Grossherzogtum Baden :

Mannheim □ Heidelberg

Freiburg i - B .

Sorgfältige Erledigung aller bankmässigen
■ Geschäfte . = = = = = =

A .643

□□□□

lassen
Sie

von

ausgekämmten Haaren eine

Paipea - Perfitke
anfertigen ? A .887

H. Bieter
beste und erste

Karlsruber Puppenklinik
Kaiserstraße 223

zwisch. Douglas- u. Hirschstr .
Telephon 1655Rabattmarken auf Alles!

Zwölfmal rvöehentlieh für alle Bezieher gg
erscheint seit Jahren der

Schwäbische Ulerkur. jj
Dies bietet dem Leser im ganzen Lande Gewähr =

für rascheste Übermittlung aller Tagesereignisse . Den
Schwäbischen Merkur leitet stete das Bestreben nach ==

zuverlässiger , von Übertreibung freier
Berichterstattung . Die eingehenden
Nachrichten werden auf ihre Richtig -
keit geprüft und nach Bedarf an den
zuständigen amtlichenStellen vorgelegt .

Wer daher über die ernsten Ereignisse der nächsten =
Wochen und Monate stets genau und rasch unten ich-
tet sein will , der bestellt den in der Frühe des Tags
und abends in Stuttgart erscheinenden

Schwäbischen JJterkur.
Bezugspreise : Vierteljahrpreis bei der Post nach

wie vor : Ausgabe A im Fernverkehr Mk . 4 .15. Aus -

gäbe B mit , ,Illustrierter Weltschau " : Im Fernver -
kehr Mk . 4 .75. Hiezu für das Austragen : in Würt- ijg
temberg 60 Pf ., im Reichspostgebiet 72 Pf .

K-i Rheumatis ,
Olicht, Ischias und ähnlichen (Erkrankungen, ersvi ^reichste Be-
Handlung durch schwedische Massage, Heilgymnastik und Mag-
»etismus . Veredelung der Gesichtszüge nach wissenlchnftl .
Methode <Kei »» E « alier « ng und paftrndehandl «» g ) .
Entfernung aller Teintfeh ler, wie Gesichtshaar, Warzen , Le-
berslecken usw. auf galvan . Wege . Behandlung von Haarer -
— krankungen mit bestem Erfolg . = =

Hygienisches Juftitnt
Hcrrmstr . IS/III KiNO RistiNg mehrfach dipwm .

La '^avvirtss ^ ne STK
iL. Lchranstalt u. i.'eiirmolfrrci ,« uniischwriz.durq zeiwcm .MiKdild .guteSitraa&r '̂RtrtmunaSf.

(,*b! liaM !B!«Htre,ücaw» .3Sns> i-rosp . lofttiil. b.Str . Krause . ->n
«1 aidr. ub. 4000 » eti . All. 0 . u - ai

Vadium !
Entstaubung ganzer Wohnun¬
gen , Teppichen , Möbel, Betten
u . dergl. E . Telgmann Nachf.

Ebersberger
& Ms

.'iuckcrlvarcnwbrik
Laden :

4L itvotunfttafoc 48

Unsere reichhaltige

Schokoladen - ,
Marzipan - und Creme -

Baumbehang ,
Kanfladen -Artikel »,

Ueberraschnngen,
Bonbonnieren : c . :c.

C^iifthouiBf̂ mud
in Glas »nd Lametta : c.

MT " ist eröffnet
und laden Wir zu geneigtem

Besuche höflichst ein.

Ferner empfehlen wir

HerzlÄulheii
in allen Größen .

Extrafeine

WIM?- lINi>
MM - LMOM

Cresa

iSmiiWIiilhW
la Norddeutsche

WWW »
mit saftigem Bruch.

Feinste dicke

WWMlhM
mit Mandeln und Zitrona
einzeln und in Paketen .

WchmG -

geöätfejlcfs.
Liliill. ftognal,

Amk - AW - VttschMe

in Vi und */j Flaschen.

klhvlMm
grogeAuswahl verschiedener

Qualitäten , erstklassige
deutsche Erzeugnisse.

Mao , Raff«
Zll lt. u.

Ebersbergel
LRees

juckerwarcnsabrik
Laden : A.923

48 Kronenftratze 48

Soeben erschienen :
Dr . iur. F. Gerard ,
M Zedelltmg der All-

Eesetzgebmg des

= Preis 3.- Mark. -------
Allen mit der Handha-

bung der sozialen Gesetze
betrauten Versicherungsträ-
gern und -beHorden, Ber-
sicherungsanstalten, Kran -
kenkassen , Einzugsstellen ,
städt. bzw . Gemeindebehör-
den , Arbeitersekretariaten,
Volksbureaus , Rechtsaus -
knnftsstellen, Selbstklebern
und Versicherten wird das
Werk willkommen sein und
erspießliche Dienste leisten .

s . ZliMjche HosbuchdriMei
unö Sftteg , ftarisrnie.

Andenken an Gefallene !
f . d . Familie, u . Freundeskreise.

Diesen HwTSn- II.
Dinen-Anh] ., (auch
ßrosche)Alpacca-
silbermit schwarz
Emaillelief.ich m .
tadeil . farb -Enille -
BiM nach einzus.
gut . Photograph.
inGrößel (w .neb.)

19 X 19 mm , u. inGrflße 2 22x22
mm, Bildgröße 13 mm zu Mk. 3 .50
unter Nachnah. franko in 800 SHber

zi M. 5. — loh . Bäftner, Pforzheim.

Geld -Lotterie
für SiaglinBS-Fiirsorge
Ziehung 18. Dezeabtr.

2327 Geidgew . ohne Abzug
27 OOO INI .

Hauptgewinn bar :

5IO OOV M .
S 2326 Gewinne bar :

17000 M .
Lose ä 1M . (11 Lose 10 M.)

Porto u . Liste 30 Pfg -
empf. Lotterie -Unternehmer

J . Stürmer
Strafiburg i. Eis ., Langestraße 101
Filiale Kehl a . Rh. : Üa*ptrtr .47
Carl Götz , Karlsrulie

Hehelstraße 11/15 .

KürgerlllheRtchlsOege.
a . Streitige Gerichtsbarkeit .

N.247 .2 Karlsruhe . Die
Rheinische Creditbank, AG.

in Mannheim , vertreten
durch ihren « 'orstand . Pro -
zeßbevollmächtiycr: Rechts -
anwalt W . Hermann in Ba-
den, klagt gegen den Fürsten
Nikolaus Gagarine II . , in
St . Petersburg , Liteinaia
Nr . 9, früher zu Baden , un -
tor der Behauptung , daß der
Beklagte aus Kvnto-Korrent
auf 30 . Juni 1914 den Be-
trag von 240 000 M . nebst
7 Proz . Zinsen seit 1 . Juli
l. Js . und Vi Proz . Provi¬
sion fiir jedes Bierteljahr
schulde, mit dem Antrage auf
Verurteilung des Beklagten
zur Zahlung von 240 000 M.
nebst 8 Proz . ZinZ und Pro -
vrsion seit 1. Juli 1914 und
zur Tragung der Kosten des
Rechtsstreits einschließlich des
vorausgegangenen Arrestver-
sahrens durch nötigenfalls
gegen Sicherheitsleistung für
vorläufig vollstreckbar zu er-
klärendes Urteil .

Die Klägerin ladet den
Beklagten zur mündlichen
Verhandlung des Rechts--
streits bor die III . Zivilkam¬
mer des Großh . Landgerichts
zu Karlsruhe auf

Donnerstag , den 11. Februar
1915. vormittags 9 Uhr ,

mit der Aufforderung , sich
durch einen bei diesem Ge¬
richte zugelassenen Rechts¬
anwalt als Prozeßbevoll -
mmhtigten vertreten zu las-
sen.

Karlsruhe , 7 . Dez . 1914 .
Gerichtsschreiber des Land-

gerichts.

AL38. 2.1 . Mannheim . Der
Kaufmann Julius Dpinielli
in Ludwigsha-fen a . Rh . . Pro -
zeßbevollmachtigter: Rechts¬

anwalt Dr . Weil daselbst,
klagt gegen den Arbeiter
Santo Ganberoni , z. Zt . un-
bekannten Aufenthalts in
Italien , früher in Mannheim
wohnhaft, unter der Behaup-
tung , daß ihm der Beklagte
aus käuflicher Lieferung von
Waren i . I . 1914 den Rest-
betrag von 371,09 M . schulde
mit dem Antrage auf vor-
läufig vollstreckbare und
kostenfällige Verurteilung zur
Zahlung dieses Betrags nebst
4 Proz . Verzugszinsen seit
18 . Okt . 1914 .

Zur mündlichen VerHand-
lung des Rechtsstreits wird
der Beklagte vor das Gr .
Amtsgericht in Mannheim
Abt. Z. III auf Mittwoch, den
10 . Februar 1915 , vormittags
9 Uhr, 2. Stock, Saal C, Zim
mer 113, geladen.

Mannheim , 2. Dez, 1914 .
Der Gerichtsschreiber Großh .

Amtsgerichts Z . 3.

N .265 .2 .1 . Mannheim . Die
Firma Conrad Schäfer &
Preller , G . m . b . H , hier ,

Prozeßbevollmächtigte,: :
Rechtsanwalt Dr . Weingart
hier , klagt gegen den I . Otto
Friedrich. Jnstallationsge -
schüft, früher in St . Ludwig
1. E . , z . Zt . unbekannten
Aufenthalts , unter der Be-
hauptung , daß Beklagter ihr
aus Warenlieferung i . I .
1914 zusammen 99,40 M . so¬
wie an Rewurwechselkosten
den Betrag von 3,35 M.
schulde , und daß Mannheim
vereinbarter Erfüllungsort
sei, mit dem Antrage auf
kostenfällige und vorläufig
vollstreckbare Verurteilung
zur Zahlung von 102,75 M.
nebst 5 Proz . Zinsen aus
3,06 M. seit 20. Juni 1914
und 5 Proz . Zinsen aus 96,35
Mark seit 25 . Juni 1914 .

Zur mündlichen VerHand-
lung des Rechtsstreits wird
der Beklagte vor das Großh .
Amtsgericht in Mannheim
Abt . Z . III auf
Mittwoch, den 1». Febr . 1915 ,

vormittags 9 Uhr,
2 . Stock , Saal C , Zimmer
113, geladen.

Mannheim , 5. Dez . 1914 .
Der Gerichtsschreiber Großh .

Amtsgerichts Z . 3.

Öffentliche Zustellung einer
Klage.

N.243Z Billingen . Die
Firma Christiaus & Thiele
in Kehl -Rheinhafen , Zweig-
Niederlassung in Villingen ,
klagt gegen den an unbe-
kannten Orten abwesenden
Bauunternehmer Josef Fi»-
rentini , früher in Villingen ,
unter der Behauptung , daß
er ihr aus Kauf von Bau -
Materialien in der Zeit vom
11 . März bis 31 . Juli 1914 :
798 Mk . 54 Pf . schulde, mit
dem Antrage auf kostenfäl-
lige , gegen Sicherheitslei -
stung vorläufig vollstreckbare
Verurteilung zur Zahlung
von 600 M . Zur mündlichen
Verhandlung des Rechts-
streits wird der Beklagte vor
das Großh . Amtsgericht in
Villingen auf Samstag , den
6 . Februar 1915, vormittags
9 Uhr, geladen.

Billigen , 5 . Dez. 1914 .
GerickKeschreiberei Großh .

Amtsgerichts.

N .262 . » Wv Wer das
Vermögen des Fuhrmanns
und Inhabers eines Bier »

depots Albert Reinbold in
Bühl wurde heute am 9 . De-
zember 1914. nachmittags 5
Uhr, das Konkursverfahren
eröffnet , da derselbe seine
Zahlungen eingestellt hat und
zahlungsunfähig ist . Der

Rechtsagent Christ in Bühl
imicbe Mm Konkursverwal¬
ter ernannt . Konkursforde-
rungen sind bis zum 2. Ja -
nuar 1915 bei dem Gerichte
anzumelden .
Es wurde Termin anberaumt

vor dem diesseitigen Gerichte,
Zim . Nr . 11, zur Beschluß-
fassung über die Beibehal-

tung des ernannten oder die
Wahl eines andern Verwal -
ters , sowie über die Bestel-
lung eines Gläubigeraus -
schusses und eintretendenfalls
über die in 8 132 der Kon -
kursordnung bezeichnetenGe -

genstände und zur Prüfung
der angemeldeten Forderun -
gen auf : Montag , den 11.
Januar 1915, nachmittags
2 % Uhr.

Allen Personen , welche eine
zur Konkursmasse gehörige
Sache in Besitz haben oder
zur Konkursmasse etwas
schuldig sind , wurde ausgege-
ben, nichts an den Gemein-
schuldner zu verabfolgen oder
zu leisten, auch die Berpflich»
tung auferlegt , von dem Be»
sitze der Sache und von den
Forderungen , für welche sie
aus der Sache abgesonderte
Befriedigung in Anspruch
nehmen , dem Konkursver-
Walter bis zum 2 . Januar
1915 Anzeige zu machen .

Bühl , 9 . Dez. 1914 .
Der vierichtsschreiber Großh.

Amtsgerichts.

N .2K1 . Bühl . In dem Kon-
kursverfahren über das V«r-
mögen der Firma Grethel»
Miihlenwcrke in Bühlertal ,
Gesellschaft mit beschränkter
Haftung , soll eine Abschlags -
Verteilung ersolgen. Dazu
sind 25 000 M . verfügbar .

Zu berücksichtigen sind
160 509,56 M . nichtbevorrech -
tigte Forderungen . Das Ver-
zeichnis der zu berücksichti-
genden Forderungen kann
auf der Gerichtsschreiberei
des Gr . Amtsgerichts Mihl
eingesehen werden.

Bühl , 10 . Dez. 1914 .
Der Konkursoerwalter .

N .60 . Ettlingen .

SrunöjtüiS '

Wegs - Serjteigening .
_ Grundstücke: Gemarkung
Schielberg.

1 . Lgb . Nr . 949e , 44 ar
06 qm Hofreite , Hausgarten ,
Wiese, Aschweiher, Weg und
Ackerland. Auf der Hofreite
steht ein zweistöckiges Wohn-
haus mit Eisenbalkenkeller
und ein Schopf mit Stall ,
1908 : Zugang ein Eishaus
und Remis ,

2. Lgb. Nr . 945c, 25 ar
42 qm Wiese,

diese 2 Grundstücke ge¬
schätzt zu 33 000 M.

3 . äqjb. Nr . 946 , 9 ar 61 qm
Fischzuchtanlaye (Fifchtvcihcr) ,

4. Lgb. Nr . 948 , 11 ax 21
qm Fischtzuchtanlage (Fisch,
weiher ) ,

5. Lgb. Nr . 945 , 18 ar 45
qm Fischznchtnnlage ( Fisch-
weiher ) ,

6 . Lgb . Nr . 947 , 19 ar 71
qm Frschzuchtcmlage (Fisch-
Weiher) ,

diese 4 Grundstücke ge-
schätzt zu 12 000 M.

zusammen 45000 M.
mit Zubehör 45 500 M.

Die Grundstücke liegen all«
im Gewann Marxzell .

Eigentümer : Gustav Vogt«
Fisch^üchter in Marzoll .

BcrsteigenmMaefahrt :
Samstag , 30. Januar 1914,
dormittc^ s J4I0 Uhr, jm Not
tariat Ettlingen II — Sie «
n engasse 24 —v

Ettlingen , 7. Dez. 1914,
Großh . Notariat II als Sott»

streckungSgericht .
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